
Urgroßvater der Brüder Grimm
Friedrich Grimm wurde am 16. Oktober 1672 in Ha-
nau geboren. Bereits mit 5 ¾ Jahren besuchte er das 
Paedagogium der Hohen Landesschule, 1688 die Ha-
nauer Akademie. 1691 wechselte er zum Gymnasium 
Illustre Bremen.
1698 dritter Pfarrer an der Marienkirche Hanau, 1699 
Hofprediger des Grafen Karl August von Ysenburg 
und Büdingen sowie Pfarrer in Eckartshausen. 1701 
zweiter, ab 1706 erster Pfarrer der Marienkirche und 
42 Jahre lang Inspektor der reformierten Kirchen der 
Grafschaft Hanau-Münzenberg. 
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Marienkirche, um 1910 (Bildstelle Hanau) 

Friedrich Grimm, Radierung von Ludwig Emil Grimm, 
o. J. (Bildstelle Hanau)

1738 Konsistorialrat. Nach seinem Tode am 4. April 
1748 wurde er auf dem Alten Deutschen Friedhof an 
der Nussallee beigesetzt. 
Friedrich Grimm war dreimal verheiratet und hat-
te sieben Kinder. Sein Sohn Friedrich Grimm d. J.  
(1707 – 1777) aus zweiter Ehe mit Kunigunde Juliana  
Hake, Großvater der Brüder Grimm, war über 47  
Jahre Pfarrer in Steinau an der Straße. 


